
 

 

Fassaden-Riss-Sanierungssysteme im Überblick 
 

 
 
   Akzo Nobel Coatings AG Täschmattstrasse 16 T +41 (0)41 268 14 14
      6015 Luzern F +41 (0)41 268 13 18 
         www.akzonobel.ch 

Sanierung von Rissen der Rissgruppen C.1 + C.2 
  
Rissart:  C.1 Statische Risse  Bautechnik- und konstruktionsabhängige Risse 
 C.2 Setzrisse  Baugrundbedingte Risse 
 

 Grundsatz: Die Risse müssen zur Ruhe gekommen sein! 
 

System Vorarbeiten Vorbehandlung Beschichtung Variante 1 Beschichtung Variante 2 
     

CHROMISIL Untergrund auf Tragfähigkeit 
prüfen und reinigen. Schlecht 
haftende Putzpartien und 
Anstriche entfernen.  
Öffnen der konstruktiven Risse 
bis auf den Putzträger, Breite 
ca. 50 -60 cm, oder einzelne 
konstruktive Risse auffräsen 
mit Trennscheibe, Breite 10 
mm, Tiefe 20 mm, in den 
Putzträger.  
Allfällige Flick- und 
Reprofilierungsarbeiten 
ausführen. 
 

Voranstrich (sofern 
nötig): 
Hydrosol Tiefgrund 
oder als 
Hydrophobierung 
Silikongrundierung. 
Geöffnete Risse 
ebenfalls satt 
grundieren. 

Armieren der geöffneten Risse gemäss 
Detailzeichnungen Varianten 1, 2 oder 3. 
Einbetten von Herbol-Armierungsgewebe 
blau im Rissbereich (ca. 30-40 cm) in 
CHROMISIL Armierungsmörtel, 
vollflächiges Einbetten von Herbol- 
Armierungsgewebe blau oder in 
CHROMISIL Armierungsmörtel, 
überglätten mit CHROMISIL 
Armierungsmörtel. 
5 Tage trocknen lassen. 
Evtl. Voranstrich: CHROMISIL Putzgrund. 
Schlussbeschichtung: CHROMISIL 
Deckputze aussen. 

Armieren der geöffneten Risse gemäss 
Detailzeichnungen Varianten 1, 2 oder 3. 
Einbetten von Herbol-Armierungsgewebe blau 
im Rissbereich (ca. 30-40 cm) in Herbol- 
Universalmörtel, vollflächiges Einbetten von 
Herbol-Armierungsgewebe blau in Herbol- 
Universalmörtel, überglätten mit Herbol 
Universalmörtel. 
10 Tage trocknen lassen. 
Voranstrich: CHROMISIL Putzgrund. 
Schlussbeschichtung: CHROMISIL Deckputze 
aussen. 

     

Herboflex 
 

Untergrund auf Tragfähigkeit 
prüfen und reinigen. Schlecht 
haftende Putzpartien und 
Anstriche entfernen. 
Konstruktive Risse auffräsen 
mit Trennscheibe, Breite 10 
mm, Tiefe 20 mm in den 
Putzträger. 
Allfällige Flick- und 
Reprofilierungsarbeiten 
ausführen. 

Voranstrich (sofern 
nötig):  
Hydrosol Tiefgrund. 
Geöffnete Risse 
ebenfalls satt 
grundieren. 

Armieren der geöffn. Risse mit Herboflex 
Dehnschicht od. Herboflex Spachtel in 2-3 
Arbeitsgängen, gemäss Detailzeichnung 
Variante 4. 
Einbetten von KOBAU Elastic-Gewebe im 
Rissbereich (ca. 20-30 cm) in Herboflex 
Dehnschicht, vollflächiges Einbetten von 
KOBAU Elastic-Gewebe in Herboflex 
Dehnschicht, überglätten mit Herboflex 
Dehnschicht. 
Evtl. Voranstrich: Herboflex Rollputz (50% 
verdünnt). 
Schlussbeschichtung: Herboflex 
Deckputz. 
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Rissart:  C.1 Statische Risse  Bautechnik- und konstruktionsabhängige Risse 
 C.2 Setzrisse  Baugrundbedingte Risse 
 

 Grundsatz: Die Risse müssen zur Ruhe gekommen sein! 
 
 

System Vorarbeiten Vorbehandlung Beschichtung Variante 1 Beschichtung Variante 2 
     

Herboflex  
Glatte Putze 

Untergrund auf Tragfähigkeit 
prüfen und reinigen. Schlecht 
haftende Putzpartien und 
Anstriche entfernen.  
Öffnen der konstruktiven 
Risse, keilförmig bis auf den 
Putzträger. 
Allfällige Flick- und 
Reprofilierungsarbeiten 
ausführen. 

Voranstrich (sofern 
nötig): 
Imprägniergrund oder 
Hydrogrund. 
Geöffnete Risse 
ebenfalls satt 
grundieren. 
(Rissflanken)! 
 
Imprägniergrund  
3 Tage trocknen lassen! 
 

Ausfüllen der geöffn. Risse mit Herboflex 
Spachtel. 
1-3 Tage trocknen lassen! 
1 Anstrich vollflächig mit Herboflex 
Armierungsbasis 400ml/m². 1 Tag trocknen 
lassen! 
Einbetten von 40 cm KOBAU Elastic-
Gewebe im Rissbereich in Herboflex 
Armierungsbasis, leicht andrücken  (180 
ml/m2). 1 Tag trocknen lassen! 
Einbetten von 1 m KOBAU Elastic-Gewebe 
im Rissbereich in Herboflex 
Armierungsbasis, leicht andrücken (ca. 800 
ml/m2). 3 Tage trocknen lassen! 
2 Anstriche Herboflex Finish matt (300-400 
ml/m2) 

Ausfüllen der geöffneten Risse mit Herboflex 
Spachtel. 
1-3 Tage trocknen lassen! 
Einbetten von 40 cm KOBAU Elastic-Gewebe im 
Rissbereich in Herboflex Armierungsbasis, leicht 
andrücken (180 ml/m2). 
1 Tag trocknen lassen! 
Vollflächiges Einbetten von KOBAU Elastic-
Gewebe in Herboflex Armierungsbasis mit 
anschliessendem Überrollen 
(800 ml/m). 3 Tage trocknen lassen! 

2  Anstriche Herboflex Finish matt (300 – 400 
ml/m2) 

     

Herbolflex 
Rauhe Putze /  
Sichtmauerwerk 

Untergrund auf Tragfähigkeit 
prüfen und reinigen. Schlecht 
haftende Putzpartien und 
Anstriche entfernen.  
Öffnen der konstruktiven 
Risse, keilförmig bis auf den 
Putzträger.  
Allfällige Flick- und 
Reprofilierungsarbeiten 
ausführen. 

Voranstrich (sofern 
nötig): 
Imprägniergrund oder 
Hydrogrund. 
Geöffn. Risse satt 
grundieren. 
(Rissflanken)! 
 
Imprägniergrund 
3 Tage trocknen lassen! 

Ausfüllen der geöffn. Risse mit Herboflex 
Spachtel. 
1-3 Tage trocknen lassen! 
Einbetten von 40 cm KOBAU Elastic-
Gewebe im Rissbereich  in Herboflex Gum. 
Nochmals überrollen und strukturieren mit 
Herboflex Gum (1’000 ml/m). 1 Tag 
trocknen lassen! 
1-2 Anstriche Herboflex Gum (1’000 ml/m2). 
3 Tage trocknen lassen! 
Schlussbeschichtung: Herboflex Putz grob, 
Herboflex-Feinputz oder Kunststoff-
Edelputz oder 
2 Anstriche Herboflex Finish matt (500-600 
ml/m2). 

Ausfüllen der geöffneten Risse mit Herboflex 
Spachtel. 
1-3 Tage trocknen lassen! 
Einbetten von 40 cm KOBAU Elastic-Gewebe im 
Rissbereich in Herboflex Gum.  
Vollflächiges Einbetten von KOBAU Elastic-
Gewebe in Herboflex Gum mit anschliessendem 
Überglätten mit Herboflex Gum (1’000 ml/m2). 3 
Tage trocknen lassen! 
Schlussbeschichtung: Herboflex Putz grob, 
Herboflex Feinputz oder Kunststoff-Edelputz 
oder 
2 Anstriche Herboflex Finish matt (500-600 
ml/m2). 

 


